
Moosbrunner 
Nachrichten

Immer für Sie daDie gestaltende Kraft

www.moosbrunn.at

      Juli 2013An einen Haushalt

Der Gemeinderat hat sich in der Sitzung am 19. Juni 2013 aus sieben Vorschlägen für die Variante des 
Architekturbüros Antel & Antel entschieden. Wie auf dem Symbolbild dargestellt, wird sich die Aufbahrungs-
halle zur bestehenden Allee harmonisch einfügen. Der  Bereich vor der Aufbahrungshalle soll durch eine 
Mauer zur Straße hin geschützt werden, um eine würdige Verabschiedung zu ermöglichen.

Gemeinderat beschließt den Bau 
einer Aufbahrungshalle beim Friedhof
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T E R M I N E   A B F A L L E N T S O R G U N G

  ASZ Fuchsenhügel ( April - November )
  jeden Samstag 8.30 - 12.30 Uhr
 4. Juli 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 11. Juli 2013 Restmüll-Großraumtonne, Biotonne,
  Restmüll und Gelber Sack 
 16. Juli 2013 Altpapier und Gelbe Tonne
 18. Juli 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 25. Juli 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 1. Aug. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 7. Aug. 2013 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 8. Aug. 2013 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 13. Aug. 2013 Gelbe Tonne
 14. Aug. 2013 Restmüll-Großraumtonne, Restmüll 
  und Altpapier-Großraumtonne
 16. Aug. 2013 Gelber Sack
 22. Aug. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne

 29. Aug. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 4. Sept. 2013 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 5. Sept. 2013 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 10. Sept. 2013 Altpapier und Gelbe Tonne
 12. Sept. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 19. Sept. 2013 Restmüll-Großraumtonne, Biotonne
  und Gelber Sack
 26. Sept. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 2. Okt. 2013 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 3. Okt. 2013 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 8. Okt. 2013 Gelbe Tonne
 9. Okt. 2013 Altpapier-Großraumtonne
 10. Okt. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 17. Okt. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 24. Okt. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 30. Okt. 2013 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne

MIT UNS GUT INFORMIERT

 5. Juli 2013 Spielefest der ÖVP Moosbrunn "Urzeitfest", 14.00 Uhr, Eisteichwiese
 14. Juli 2013 Beachvolleyballturnier, 14.00 Uhr, Schillingerwiese
 11. August 2013 Kirtaganschlagen, 9.00 Uhr, Feuerwehr und Musikverein Moosbrunn
 16. - 18. Aug. 2013 Laurenzikirtag im Pfarrgarten, Feuerwehr und Musikverein Moosbrunn
 22. August 2013 Seniorenheuriger in der Raabmühle, 14.30 Uhr, Seniorenbund
 23. August 2013 Spielefest der ÖVP Moosbrunn, 14.00 Uhr, Schillingerwiese
 23. - 26. Aug. 2013 Fußwallfahrt nach Mariazell, Pfarre
 1. - 6. Sept. 2013 Seniorenbund: Busreise nach Rumänien
 7. - 8. Sept. 2013 Pfarrheuriger im Pfarrgarten, Pfarre Moosbrunn
12. September 2013 Seniorenplauscherl, ÖVP Seniorenbund, 14.00 Uhr, Pfarrcafe
14. September 2013 Oktoberfest des Musikverein Moosbrunn, 18.00 Uhr, Blahahalle
15. September 2013 Erntedankfest, Fahrzeugweihe, Frühschoppen, 9.30 Uhr, Pfarre Moosbrunn
 3. Oktober 2013 Seniorenplauscherl, ÖVP Seniorenbund, 14.00 Uhr, Pfarrcafe
 5. Oktober 2013 Sturmstandl, 15.00 Uhr, Hauptplatz
 12. Oktober 2013 25-Jahr-Feier Hilfswerk Schwechat, Festsaal
 20. Oktober 2013 Gesundheitstag der Gemeinde Moosbrun, 10.30 Uhr, Festsaal

Sämtliche Jahrestermine auch auf der Homepage der ÖVP Moosbrunn unter www.moosbrunn.at

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R Moosbrunner 
Nachrichten



Juli 2013

D E R   B Ü R G E R M E I S T E R

3

Moosbrunner 
Nachrichten

Impressum:
Medieninhaber: 

Volkspartei Niederösterreich 
3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4

Herausgeber und Redaktion:
Volkspartei Moosbrunn

GPO Vizebgm. Ing. Robert Huber
Hans Kolm-Gasse 14

 2440 Moosbrunn
Verlagsort: 2440 Moosbrunn 

Herstellungsort: 2320 Schwechat

Bürgermeister Gerhard Hauser

Liebe Moosbrunnerinnen!
Liebe Moosbrunner!

In letzter Zeit erfolgte viel an Vor-
bereitungsarbeit im Hintergrund,  
in den nächsten Monaten werden 
einige der derzeit geplanten Pro-
jekte umgesetzt. 

Ein wichtiges und zugleich das 
aus meiner Sicht größte Projekt 
ist der Bau der Aufbahrungshal-
le. Bei Einsegnungen direkt am 
Friedhof gibt es derzeit keine 
zeitgemäßen Rahmenbedingun-
gen, da diese bei jeder Witterung 
im Freien stattfinden müssen. 
Über meine Aufforderung betei-
ligten sich fünf Architekten, bzw. 
Baumeister, die insgesamt sie-
ben Konzeptvorschläge für den 
Neubau einer Aufbahrungshalle 
einbrachten. Bei der Erstellung 
der Studien war mir wichtig, 
dass bei zukünftigen Einseg-
nungen am Friedhof eine, der 
Ortsstruktur entsprechend große 
Aufbahrungshalle zur Verfügung 
steht, bei der es auch im Vor-
platzbereich ausreichend Raum 
für zusätzliche Trauergäste bei 
größeren Begräbnissen gibt. Bei 
warmem Wetter soll ein Bereich 
der Halle so geöffnet werden, 
dass die im Außenbereich stehen-
den Trauergäste ebenfalls an den 
Feierlichkeiten teilhaben  - ande-
rerseits bei Schlechtwetter die im 
Außenbereich im Schutze eines 
Vordaches wartenden Personen 
bei geschlossenen Glaswänden 
an der Verabschiedung im In-
neren der Halle ebenso Anteil 
nehmen können. Wichtig ist auch, 
dass sich nach der Einsegnung 
in der Halle ein geordneter Trau-
erzug Richtung Friedhof bilden 
kann und die Trauerzeremonie 
nicht durch vorbeifahrende Fahr-
zeuge der angrenzenden Straße 
gestört wird. 

Die Errichtungskosten dürfen 
dabei nicht durch eine zu aufwen-
dige Architektur oder Material-
auswahl den ins Auge gefassten 
finanziellen Rahmen übersteigen 
(weitere Details entnehmen Sie 
dem Bericht auf Seite 4). 

Als weiteres größeres Bauvorha-
ben kann zweifellos die Gestal-
tung des Gemeindeplatzes zwi-
schen Feuerwehr und Gemeinde-
gassl bezeichnet werden. Hier ist 
der vom Gemeinderat beauftragte 
Kulturtechniker Dipl.-Ing. Franz 
Paikl mitten in der Planung. 

Neben den laufenden Sanie-
rungsarbeiten des Moosbrun-
ner Straßennetzes bedarf es 
in der Neubachgasse weitrei-
chenderer   Erhaltungsmaßnah-
men. Auch dieses Projekt ist 
bereits in der Planunsphase - ein 
Grundsatzbeschluss erfolgte in 
der Gemeinderatssitzung am  
19. Juni 2013. 

Auf unseren Durchzugsstraßen 
wird in mehreren Etappen die 
Straßenbelauchtung auf en-
ergiesparende LED-Lampen 
umgestellt. Derzeit testen wir in 
der Unterwaltersdorfer Straße 
nach der Horvathbrücke drei ver-
schiedene Lampentypen auf ihre 
Funktionalität.

Mit dem Beschluss des Ge-
meinderates in der letzten Sit-
zung konnte die Umwidmung der 
Agrarfläche neben dem Kinder-
garten in Bauland-Wohngebiet 
finalisiert werden (näheres sieh 
Seite 7). 

Ebenso ist damit zu rechnen, dass 
beim Generationenbau neben der 
Feuerwehr der Spatenstich noch 
im heurigen Herbst erfolgen wird. 

Somit können mit den Interes-
senten die am Gemeindeamt ihre 
Ansuchen für Wohnungen und 

Bauparzellen abgegeben haben,  
betreffend einer Vergabe noch 
heuer Gespräche aufgenommen 
werden

Mich freut besonders, dass sämt-
liche Vorhaben durch Ansparun-
gen im Zuge einer umsichtigen 
Haushaltsführung zu einem be-
trächtlichen Teil finanziell bedeckt 
sind. 

Mit diesem Überblick auf die 
bevorstehenden Umsetzungen 
unserer Projekte wünsche ich 
Ihnen einen erholsamen Sommer 
und unseren Landwirten eine gute 
Ernte.

Hochachtungsvoll
Ihr 

Gerhard Hauser
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Architektenvergabe Aufbahrungshalle
Für den Bau einer Aufbahrungshalle wurden 
mehrere Architekten und Baumeister eingeladen 
einen Entwurf abzugeben. Fünf Firmen legten 
insgesamt sieben Vorschläge vor, die in weiterer 
Folge vom Gemeindevorstand und Bauausschuss 
besprochen wurden. Nach diesen Beratungen 
gab es schlussendlich eine Empfehlung an den 
Gemeinderat für den Entwurf von Architektur-
büro Antel & Antel. In der Sitzung des Gemein-
derates am 19. Juni 2013 erfolgte nunmehr die 
Vergabe für die Planung der neu zu errichtenden 

Aufbahrungshalle. Das Konzept umfasst nicht 
nur den Bau einer Aufbahrungshalle, sondern 
auch die erforderliche Platzgestaltung um das 
Gebäude mit einer Sicht- und Lärmschutzwand 
inkl. eines integrierten Glockenturms. Mit dem 
Bau der Aufbahrungshalle wird Sorge getragen, 
dass zukünftig bei Einsegnungsfeiern direkt am 
Friedhof witterungsgeschützt ein entsprechender 
Rahmen gegeben ist. Auf Wunsch wird es aber 
auch weiterhin Begräbnisse geben, die direkt 
von der Kirche erfolgen.

Traktor für Gemeinde
Um unseren Gemeindearbeitern ein effizienteres 
Arbeiten zu ermöglichen, wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 19. Juni 2013 der Kauf eines Kom-
munaltraktors der Marke Iseki mit Allradantrieb 
beschlossen. Ebenso wurde der Ankauf der dazu 
gehörenden Zusatzgeräte wie zum Beispiel Ra-
senmähwerk, Schlegelmäher, Schneeschild, Sand-
streueinrichtung und dergleichen mitbeschlossen. 
Die Gesamtanschaffungssumme beträgt € 46.104,- 
inkl. Mehrwertsteuer.

Neuanschaffung Elektronik für Kläranlage 
Im Jahre 1994 erfolgte die Erweiterung der Kläran-
lage, die eine dem Stand der Technik entsprechen-
den Steuerelektronik beinhaltete und für damalige 
Verhältnisse sehr modern war. 19 Jahre versah 
die Anlage klaglos ihren Dienst. Nunmehr gab es 
bei dieser elektronischen Steuereinrichtung unvor-

hergesehene altersbedingte Probleme, die einen 
ordnungsgemäßen Betrieb in Zukunft verhindern. 
Deshalb wird eine Ersatzanschaffung bei der Fir-
ma Siemens in der Höhe von € 54.861,- getätigt. 
Die erforderlichen Arbeiten werden gemeinsam mit 
der Firma Elektro Hartl Ende Juli vorgenommen.

Fußboden Festsaal
Der Fußboden im Festsaal zeigte nach der letzten 
Ballsaison immer deutlichere Verschleißerscheinun-
gen. Da es sich noch um den Originalboden des al-
ten Saales handelt, ist die oberste Holzschicht schon 
so dünn, dass Professionisten ein Abschleifen nicht 
mehr für möglich hielten. Die Kosten für einen neuen 
Fußboden wurden auf ca. € 35.000,- beziffert – all-
fällig erforderliche Untergrundsanierungen sind da-
bei nicht beinhaltet. Unsere Gemeindearbeiter nah-
men sich dem Thema an, schleiften den Boden mit 
dementsprechender Vorsicht und versiegelten ihn 
auch in Eigenregie. Nunmehr sieht der Boden aus 
wie neu und kann auch die nächsten Jahre seiner 
Aufgabe gerecht werden. Einen herzlichen Dank an 
unser tolles Team der Gemeindearbeiter, das schon 

öfters durch sein kreatives und vielfältiges Arbeiten 
der Gemeinde hohe Kosten erspart hat.

Symbolfoto
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Energiebeauftragter der Gemeinde
Um einem neuen Landesgesetz zu entspre-
chen, ist es erforderlich, dass jede Gemein-
de einen Energiebeauftragten nennt, der 
zukünftig erforderliche Datener-
hebungen durchführt. Zielsetzung 
der Aufzeichnung des gesamten 
Energiehaushaltes innerhalb der 
Gemeindeverwaltung ist eine 20 
prozentige Energieeinsparung bis 
zum Jahr 2020, sowie diese auch 
zu dokumentieren. Da eine Aus-
bildung erforderlich ist, bedienen 
sich viele Gemeinden eines pri-
vaten Unternehmens. In unserer 
Gemeinde stellte sich Amtslei-
ter Ing. Wolfgang Marchart zur 
Verfügung, um im Rahmen sei-
ner Gemeindetätigkeit auch die-
se Aufgabe wahrzunehmen. Das 

Redaktionsteam gratuliert Ing. Marchart zur 
bestandenen Prüfung und dankt für das nicht 
selbstverständliche Engagement.

Moosbrunn näher kennenlernen
Am Sonntag, den 21. April 2013 gab es wieder 
eine Informationsveranstaltung unter dem Titel 
„Moosbrunn näher kennenlernen“. Das Haupt-
motto lautete diesmal „Umweltschutz aus der 
Sicht der Abwasserentsorgung“. Bürgermeister 
Gerhard Hauser und Vizebürgermeister Ing. 
Robert Huber, sowie einige Gemeindevertreter 
konnten bei strahlendem Sonnenschein cirka 

70 Personen beim Treffpunkt auf der Schillin-
gerwiese begrüßen. Als Erstes besuchte man 
die örtliche Kläranlage, wo vom Klärwart An-
dreas Wunderler die Gäste fachkundig über 
die Funktionsweise informiert wurden. Danach 
ging es mit dem Fahrrad und Traktoranhänger 
nach Gramatneusiedl, wo man die Urzeitkrebs-
wiese besuchte. Als nächstes fuhr man zum 

O r t s t e i l  G r a m a t n e u -
s iedl  bei  Mi t terndorf , 
wo ein Quelltopf besich-
tigt wurde. Neben vie-
len Informationen über 
den e igenen Ort  gab 
es auch so manches 
Detail über die Region 
zu  e r fahren .  A ls  Ab-
schluss besuchte man 
das Orchideenstüberl 
in Moosbrunn, wo die 
Veranstal tung gemüt-
lich ausklingen konnte.

Bgm. Gerhard Hauser und 
Klärwart Andreas Wunder-
ler bei der Erläuterung der 
Moosbrunner Kläranlage
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Bausperre Glasfabrik
Die Bezirkshauptmannschaft Wien-Umgebung 
teilte der Gemeinde mit, dass im Auftrag des 
Bundesministeriums für Land- und Forstwirt-
schaft, Umwelt und Wasserwirtschaft auf dem 
Areal der ehemaligen Glasfabrik bei einer Er-
stabschätzung der Verdacht einer Umweltge-
fährdung begründet ist und deshalb die Lie-
genschaft als Verdachtsfläche im Sinne des 
Altlastensanierungsgesetzes zu bewerten ist. 

Das Grundstück wurde deshalb in den Ver-
dachtsflächenkataster aufgenommen. In wei-
terer Folge werden Untersuchungen durch das 
Umweltbundesamt vorgenommen. Bis zur Klä-
rung des Sachverhaltes ist von der Gemeinde 
eine behördliche Bausperre auf dem Areal zu 
erlassen. Die erforderliche Verordnung wurde 
in der Gemeinderatssitzung am 19. Juni 2013 
beschlossen.

Die Auffahrtsrampe bei der Fußgängerbrücke  
Neubach nächst der Augasse muss aufgrund 
von Setzungen saniert werden. In der Sitzung 
am 19. Juni 2013 beschloss der Gemeinde-
rat die Auftragsvergabe für die Instandsetzung 
durch die Firma Baumeister Ing. Jürgen Höller 
zu einem Anbotspreis von € 12.826,32. Geplant 
ist eine Ausführung mit nur einer Auffahrtsram-
pe, wobei diese zukünftig ein wesentlich flache-

res Gefälle aufweisen soll, um ein bequemeres 
Benützen zu ermöglichen. Ebenso gibt es alters-
bedingte Schäden an der Stützmauer am „Goas-
bergl“ nächst dem Gehsteig bei der Hauptstra-
ße. Hier muss die bestehende Abdeckplatte 
erneuert werden. Die Beauftragung an die Firma 
Baumeister Ing. Jürgen Höller zu einem Anbot-
spreis von  € 8.400,- erfolgte ebenfalls in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates.

Auffahrtsrampe Augassenbrücke und Stützmauer Goasbergl

Aktion "10 Stunden ohne Kompromiss"
Am Samstag, den 27.4.2013 organisierte die Pfar-
re Moosbrunn gemeinsam mit den Firmkandidaten 
ein besonderes Projekt: Unter dem Titel "10 Stun-
den ohne Kompromiss" packten die Jugendlichen 
unter der Leitung von Margit Kalchhauser, Sab-
rina Stummer und Peter Hampölz kräftig an. So 
wurde z.B. der Barfußweg der Gemeinde wieder 
in Schuss gebracht. Die Jugend-
lichen bohrten, sägten, schraub-
ten und pflegten die Grünflächen 
gemeinsam mit  Peter Hampölz 
unter tatkräftiger Mithilfe von 
Bgm. Gerhard Hauser und Ju-
gendgemeinderat Dipl.-Ing. Paul 
Frühling.  Am Ende der schweiß-
treibenden Tätigkeiten freute 
man sich über die gelungenen 
Arbeiten und den erfolgreichen 
Arbeitstag. Der Bevölkerung von 
Moosbrunn und allen Gästen 
steht der Barfußweg neben dem 
Eisteich nun wieder in frischem 
Glanz zur Verfügung. Neben die-
sem Projekt halfen die Firmlinge 
auch am Altstoffsammelzentrum 
den Gemeindebürgern bei der 

Entladung der zu entsorgenden Gegenstände und 
packten in diversen privaten Haushalten an. Zu 
Mittag gab es im Garten der Familie Kalchhauser 
Gegrilltes zur allgemeinen Stärkung.  Für die Hilfe 
wurde um Spenden gebeten. Der dabei gesam-
melte Betrag von € 1.400,- wurde zur Unterstüt-
zung der Wiener Tafel verwendet.



Juli 2013

A U S   D E R   G E M E I N D EMoosbrunner 
Nachrichten

v.l.n.r.: Patrick Oberleitner, Thomas Kreuz,  
Georg Frühwirth, Bürgermeister Gerhard Hauser,  
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Tag der Blume
Der Tag der Blume fand heuer am Samstag, den 4. 
Mai statt. Die Gemeinde stellte für die Moosbrun-
ner Bevölkerung gemischte Erde gratis zur Verfü-
gung. Auch die Gärtnerei Messetler verkaufte am 
Kirchenvorplatz wieder Blumen und Gemüsepflan-
zen. Bei der Pflanzentauschaktion wurden wieder 
die unterschiedlichsten Blumen zum Tausch bereit 
gestellt und bei einem Getränk und bei Kuchen er-
folgte so manches rege „Fachgespräch“. Die ÖVP 
Moosbrunn bedankt sich bei allen Mitbürgern für 
die Bereitschaft zur Ortsverschönerung.

Umwidmung Feuerrayon
In der Gemeinderatssitzung am 19. Juni 2013 
wurde eine Verordnung für die Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes be-
schlossen. Mit diesem Schritt erfolgte auf 
einer Fläche von ca. 1,1 ha die Umwidmung 
nordöstlich des Kindergartens in Bauland-
Wohngebiet. Ebenso beschloss man für die-
sen Bereich einen Teilbebauungsplan, in dem 
der zukünftige Straßenverlauf und die Bebau-
ungsbestimmungen beinhaltet sind. Damit ist 
der Weg für eine Aufschließung in diesem Be-
reich geebnet. Nebenstehend eine graphische 
Darstellung des Teilbebauungsplanes.

Am 10. und 11. April 2013 erfolgte die Musterung 
der Moosbrunner Jungmänner in St. Pölten. Da-
bei werden intensive Gesundheitstests und psy-
chologische Untersuchungen durchgeführt und 
damit die Tauglichkeit festgestellt. Bürgermei-
ster Gerhard Hauser lud die künftigen Grund-
wehr- bzw. Zivildiener nach der Musterung zu 
einem Mittagessen in das Gasthaus Winter ein.

Musterung der Jungmänner

Güterbegleitweg
Wie bereits berichtet, soll ein Güterbegleitweg ent-
lang der L156 Richtung Gramatneusiedl bis zum 
Mühlenweg („Raabweg“) errichtet werden. Seit ei-
niger Zeit laufen sehr positive Gespräche mit den 
betroffenen Grundeigentümern und Vertretern der 
Agrarbezirksbehörde. Erst vor kurzem hat die NÖ 
Umweltanwaltschaft eine positive Stellungnahme 

zum Projekt abgegeben. Besonderes Augenmerk 
legt die Gemeinde auf die Allee zur Raabmühle, wel-
che selbstverständlich erhalten bleiben und durch 
heimische Bäume ergänzt werden soll. Der Güterbe-
gleitweg wird eine direkte Anbindung zur Raabmühle 
und eine weitere Verbesserung des Radwegenetzes 
zu den Nachbargemeinden bringen.
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Karl Eder verstorben
Unter großem Anteil der Bevölkerung wurde Herr Karl 
Eder am 12.6.2013 in Moosbrunn zu Grabe getragen. Er 
stand im 92. Lebensjahr und war von Jänner 1982 bis 
Dezember 1988 Ortsobmann des Österreichischen Seni-
orenbundes der Gemeinde Moosbrunn. Die ÖVP Moos-
brunn wird Herrn Eder ein ehrendes Andenken bewahren.
Herr Karl Eder wurde am 19.2.1922 in Gramatneusiedl 
geboren. Nach VS und HS besuchte er die Landwirt-
schaftliche Fachschule in Obersiebenbrunn. Er war im 
2. Weltkrieg in Frankreich und Deutschland stationiert, 
war jahrelang in amerikanischer Gefangenschaft (in 
Deutschland) und nach den Kriegsjahren Gutsverwalter 
in Moosbrunn (heute Gutsbetrieb Kolmar) und Neuaigen, 
Gemeinde Tulln. Anfang der 50er Jahre wurde Herr Eder 
Verwalter des Lagerhaus-Betriebes in Orth an der Donau 
und anschließend bis zu seiner Pensionierung im Jahr 
1982 in Raasdorf im Bezirk Gänserndorf.

Anfang April feierte GR Josef Ehn seinen 50. 
Geburtstag. Den meisten Moosbrunnern als 
"Pepe" bekannt, gehört Josef Ehn seit 2005 der 
Moosbrunner Gemeindevertretung an. Seit die-
ser Zeit arbeitet er auch im Prüfungsausschuss 
aktiv mit. Beruflich ist er im eigenen Transport-
unternehmen tätig. Die Redaktion der Moos-
brunner Nachrichten gratuliert ihm zum "halben 
Jahrhundert" sehr herzlich und wünscht ihm al-
les Gute für die Zukunft!

50. Geburtstag von GR Josef Ehn

Bankomat Sicherheitstipps
In den Medien wird immer wieder von Betrugs-
handlungen im Zuge von Bankomatenabhebun-
gen berichtet. Meist hört man solche Berichte, 
ohne dass man näher darüber nachdenkt. In den 
letzten paar Monaten gab es aber auch in unse-
rem Bezirk mehrfach Manipulationen an Banko-
maten. Die Vorgehensweise ist dabei immer die 
gleiche. Unbekannte Täter montierten dabei ein 
unauffälliges Vorsatzgerät vor den Kartenein-
zug. Sobald eine Bankomatkarte in den Einzug 
geschoben wurde, erfolgte auch ein Auslesen 
der Karte. Durch eine Minikamera filmt man an-
schließend die Eingabe des persönlichen Num-

merncodes durch den Kartenbesitzer. Die Geld-
behebung wird dabei nicht beeinträchtigt. Ist die 
Karte ausgelesen und der Bankomatkartencode 
bekannt, werden die Daten unmittelbar darauf zu 
Komplizen in das Ausland übermittelt, wo ohne 
Zeitverzögerung mehrmals Barabhebungen vor-
genommen werden. Bitte achten Sie bei Geldbe-
hebungen darauf, dass bei Bankomaten kein ver-
dächtig aussehender Vorsatz – der in der Regel 
sehr schmal ist – beim Karteneinzug angebracht 
ist. Als zusätzliche Sicherheit empfiehlt sich wäh-
rend der Nummerneingabe das Abdecken mit der 
zweiten Hand.

S I C H E R H E I T
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Erste-Hilfe-Kurs für Kinder- und Säuglingsnotfälle
Am 22. Juni 2013 wurde von der Gemeinde 
Moosbrunn ein Erste-Hilfe-Kurs für Kinder- und 
Säuglingsnotfälle organisiert. Geleitet wurde 
der Kurs von Gemeindeärztin Dr. Sandra Stan-
gel, welche gemeinsam mit einem Lehrbeauf-
tragten des Roten-Kreuzes den interessierten 

Eltern die Grundzüge der Ersthilfe bei Kindern 
näher brachte. Der Andrang zu dieser Veran-
staltung war erfreulicherweise so groß, dass 
ein zweiter Termin im Herbst bereits festgelegt 
wurde. Auch Bgm. Gerhard Hauser kam zur 
Begrüßung der Kursteilnehmer vorbei.

Das Kleinlöschfahrzeug der FF Moosbrunn muss ersetzt werden
Bei einer routinemäßigen Besprechung zwischen 
dem Feuerwehrkommando und der Gemeinde-
führung wurde festgestellt, dass das 
Kleinlöschfahrzeug (KLF) der Feuerwehr 
deutliche Altersspuren aufweist. So sind 
die tragenden Elemente des Fahrzeu-
ges massiv angerostet. Derartige Pro-
bleme sind bei diesem Fahrzeugtyp lei-
der nicht untypisch und eine Sanierung 
musste aus wirtschaftlichen Gründen 
ausgeschlossen werden. Daher erfolg-
ten bereits Gespräche zwischen Feu-
erwehr, Gemeinde und dem Landes-
feuerwehrkommando, um die weitere 
Vorgehensweise zu planen. Bgm. Ger-
hard Hauser hat daraufhin Kdt. Christi-
an Stummer gebeten, die erforderlichen 
Fahrzeugspezifikationen auszuloten, 
um eine Ersatzbeschaffung in die Wege 
leiten zu können. Durch Gespräche mit 
anderen Feuerwehren, sowie den mög-
lichen Anbietern derartiger Fahrzeuge, 

soll nun die beste Variante für die Feuerwehr und 
für Moosbrunn herausgearbeitet werden.

Die Kameraden der FF Moosbrunn bei der Besichtigung eines ver-
gleichbaren Fahrzeuges der FF Ebreichsdorf

F E U E R W E H R
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Unter dem Motto „Begegnungen“ veranstaltete 
der Verein PFERDE STÄRKEN am Samstag dem 
1. Juni 2013 sein jährliches Sommerfest. Trotz sehr 
schlechter Wetterprognose kamen viele Be-
sucher zum Therapieplatz in Moosbrunn. 
Viele freiwillige Helfer sorgten für das leibli-
che Wohl und die Tombola. Höhepunkt war 
dann die Voltigiervorführung um 14 Uhr. 
Groß und Klein zeigten ihr Können auf dem 
Rücken der Pferde. Auch die zwei Eselda-
men Liesl und Lotti waren live dabei. Die 
Freude an dem Miteinander von Mensch 
und Tier war deutlich spürbar  und wurde 
mit großem Applaus belohnt. Anschließend 
durften die Kinder malen, basteln oder for-
schen. Besonders die Erlebnisstation von 
Peter Jauernig fand großes Interesse. Hier 
konnten die Kinder selbst gesammelte Pflan-
zen oder Tiere unter einem Binokular ver-
größert betrachten. Das Team des Vereins 

PFERDE STÄRKEN bedankt sich bei allen Helfern, 
die dieses Fest ermöglichten. Der Reinerlös kommt 
der Erhaltung der Therapiepferde zugute.

Sommerfest Verein PFERDE STÄRKEN

Team Österreich Tafel Moosbrunn
Im Zuge der österreichweiten Aktion „Team 
Österreich Tafel“ werden von ehrenamtlichen 
Helfern Woche für Woche in regionalen Super-
märkten einwandfreie, aber nicht mehr verkäufli-
che Lebensmittel eingesammelt und unmittelbar 
danach an Personen gratis abgegeben, die man 
aufgrund ihres geringen Einkommens auf diese 
Weise unterstützen möchte. Auch in Moosbrunn 
wurde über Initiative von GR Sylvia Skok (ÖVP) 
eine „Team Österreich Tafel“ in Zusammenarbeit 

mit dem Roten Kreuz Götzendorf organisiert. Am 
20. Juni 2013, um 19.00 Uhr, war es erstmals so 
weit, dass in der Rettungsstelle Moosbrunn Le-
bensmittel an Menschen mit geringen Einkom-
men unentgeltlich ausgegeben wurde. Folgende 
Einkommensobergrenzen gelten für den Erhalt 
von Gratislebensmittel:  

Einpersonenhaushalt: € 1.066,-
1 Erwachsener und 1 Kind: € 1.386,-
2 Erwachsene: € 1.599,-
2 Erwachsene und 1 Kind: € 1.919,-
2 Erwachsene und 2 Kinder: € 2.238,- 
2 Erwachsene und 3 Kinder: € 2.558,-
Sollten auch Sie unter diesen Perso-
nenkreis fallen, können Sie von dieser 
Aktion Gebrauch machen. Warenaus-
gabe erfolgt jeden Donnerstag, um 
19.00 Uhr, beim Rettungsstützpunkt 
Moosbrunn, Hauptstraße 55. Wenn Sie 
bei dieser Aktion gerne mithelfen möch-
ten, bitten wir um Rückmeldung direkt 
bei GR Sylvia Skok unter der Tel.Nr. 
0676/4085631 bzw. eMail sylvia.skok@
web.de oder unter der Telefonnummer 
des Gemeindeamtes 73327 bzw. unter 
der eMail gemeinde@moosbrunn.gv.at
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Trotz unwirtlicher Wetterverhältnisse  trafen sich 
am Samstag, den 6. April 2013, um 8 Uhr, ca. 100 
Personen in Moosbrunn auf der Schillingerwiese, 
um beim 28. Umwelttag der Gemeinde teilzuneh-

men. Gemein-
sam sammelte 
man wieder acht-
los weggeworfe-
ne Gegenstände 
und sorgte damit 
nicht nur für ein 
schöneres Er-
scheinungsbild 
der Gemeinde, 
sondern setzte 
damit auch ein 
deutliches Zei-
chen Richtung 
Umweltschutz. 
Mit Hilfe von 
vier Traktorfuhr-

werken, einer Pritsche und einem Feuerwehrt-
ransporter konnten mehrere Kubikmeter Müll in-
nerhalb des Ortsgebietes, aber auch entlang der 
Freilandstraßen,  im Bereich der Fluren sowie in 
den Aubereichen eingesammelt und abtranspor-
tiert werden. Trotz Kälte und starker Bewölkung 
herrschte eine sehr gute Stimmung unter den Teil-
nehmern. Die große Anzahl der Teilnehmer doku-
mentierte durch ihre Mithilfe auch eine funktionie-
rende Dorfgemeinschaft. Nach getaner Arbeit traf 
man sich in der Fahrzeughalle der Feuerwehr und 
ließ die Aktion bei gemütlichen Gesprächen, Wür-
steln und Getränken ausklingen. Zum Abschluss 
erfolgte die Verlosung von drei Preisen unter den 
Teilnehmern. Als ersten Preis  gewann Mag. An-
dreas Hermann  ein iPad, das im Zuge eines 
niederösterreichweiten Fotowettbewerbes von 
der Gemeinde gewonnen und für die Verlosung 
zur Verfügung gestellt wurde. Je einen Gutschein 
im Wert von € 50,- gewannen weiters Dipl.Päd. 
Claudia Höller und Gerlinde Beneder.

28. Moosbrunner Umwelttag

KilometerRADLn
RADLand Wettbewerb

www.kilometerradln.at

3 Brompton 
Falträder 

zu gewinnen!

Dieses Projekt wird im Rahmen des klima:aktiv mobil Förderungsprogramms 
aus Mitteln des Klima- und Energiefonds als Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz im Verkehr gefördert.

Viele weitere 
tolle Preise
beim Radel-Lotto 
im Mai!

Wettbewerb von 1. April bis 31. August 2013

mit Unterstützung von:durchgeführt von: in Kooperation mit:
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P F A R R E
Goldenes Priesterjubiläum
Der von 1975 bis 1983 in Moosbrunn 
als Pfarrer wirkende Geistliche Rat 
Herwig Porstner feierte vor kur-
zem sein fünfzigjähriges Priester-
jubiläum. Er gilt als volksnah und 
war bei der Moosbrunner Bevölke-
rung sehr beliebt. Nicht nur seine 
Mitgliedschaft beim Gesangsverein 
zeigte, dass Herwig Porstner in un-
serem Heimatort voll integriert war. 
Der Kontakt zwischen ihm und den 
Moosbrunnerinnen und Moosbrun-

nern ist nach wie vor aufrecht. Sein 
Abschied wurde von allen mit gro-
ßem Bedauern zu Kenntnis genom-
men. Kardinal Christoph Schön-
born feierte am 10. Mai im Wiener 
Stephansdom mit allen Goldenen 
Priesterjubilaren der Erzdiözese – 
mit dabei auch Geistl.Rat Herwig 
Porstner – einen Festgottesdienst. 
Die Moosbrunner Nachrichten gra-
tulieren recht herzlich und wün-
schen alles erdenklich Gute.
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Firmung in Moosbrunn
Am Samstag, den 8. Juni 2013, fand in Moos-
brunn die Firmung von 23 Jugendlichen – 18 Ju-
gendliche aus Moosbrunn und 5 aus der Pfarre 
Mitterndorf - statt. Der Gemeindefestsaal wurde 
zu einem passenden und feierlichen Veranstal-
tungsraum für dieses würdige Fest gestaltet. Um 
9:30 konnte der Firmspender 
Msgr. Mag. Clemens Abraha-
mowicz von Pfarrer Mag. Jo-
hannes Wilfling, allen Pfarrge-
meinderätinnen unter Vorsitz 
von Brigitte Stefl sowie Bgm. 
Gerhard Hauser, Vzbgm. Ing. 
Robert Huber sowie diverser 
Vereinsvertreter begrüßt wer-
den. In der feierlichen Messe, 
die von der Gramatneusiedler 
Pfarrmusikgruppe „UNS“ unter 
der Leitung von Ulrike Wein-
tritt gestaltet wurde, wurden 
die von Margit Kalchhauser, 
Peter Hampölz sowie Sabri-

na Stummer und Karl Frittum vorbereiteten Ju-
gendliche gefirmt. Danach fand vor dem Festsaal 
bei sommerlichem Schönwetter eine Agape statt, 
zu der der Musikverein Moosbrunn aufspielte. 
Danke auch seitens der Gemeinde Moosbrunn 
für dieses gelungene Fest.

Kindermodenschau der Ministranten
Zahlreiche Besucher folgten der Einladung der 
Ministrantengruppe und besuchten am 6. April 
2013 deren Tanzvorstellung unter dem Motto 
„We have a Dream“. Die Kinder und Jugendli-
chen wollten damit einen kleinen Traum wahr 
werden lassen und etwas von ihrem eigenen 
Glück zurückgeben. Es war ihnen ein beson-
deres Anliegen, den Moosbrunner Therapie-
verein „Pferdestärken“ zu unterstützen, um all 
jenen, die auf Hilfe von anderen angewiesen 
sind, zu helfen. Deshalb trainierten sie wäh-
rend der Osterferien fleißig unter der Anleitung 
von Zumba-Trainerin Julia Kainz, um bei der 
Aufführung fünf perfekt einstudierte Tänze zu 

performen. Darüber hinaus organisierte die 
Gruppenleiterin Claudia Raab auch eine Kin-
dermodenschau mit der Frühjahrskollektion 
der Firma Fussl Modestraße. Festliche, sowie 
sportliche Outfits wurden von einigen Kindern 
aus Moosbrunn mit viel Freude vorgestellt. 
Gemeinsam sangen die Kinder und Jugendli-
chen zum Abschluss den Welthit „We are the 
World“. Dabei wurden sie auch von den heuri-
gen Firmlingen unterstützt. Durch harte Arbeit, 
dabei aber mit großem Spaß und viel Enga-
gement konnte nach endgültiger Abrechnung 
Frau Andrea Ackerer und ihrem Team ein 
Scheck von € 1.200,-- übergeben werden.



S C H U L EMoosbrunner 
Nachrichten

Schulschlussfeier der Volksschule Moosbrunn
Am 21. Juni 2013 lud die Volksschule zur Jahresab-
schlussfeier in den Gemeindefestsaal ein. Nach den 
kurzweiligen Vorführungen der einzelnen Klassen 
und der Gruppen der Unverbindlichen Übungen gab 
es begeisterten Applaus des Publikums im Festsaal. 
Bgm. Gerhard Hauser und Elternvereinsvorsitzender 
Peter Hampölz zeigten sich beide von der Professio-

nalität der Auftritte beeindruckt und fanden lobende 
Worte für die Kinder und die Lehrerinnen in ihren An-
sprachen. Nach der Verlautbarung der Schwimmab-
zeichen durch Schulrätin Romana Soukup und den 
Schlussworten der Direktorin Eva Indrak folgten die 
Gäste gerne der Einladung des Elternvereins zum 
selbst hergestellten reichhaltigen Buffet.
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Volksschule besucht Gemeindeamt
Am Freitag, den 26. April 2013 besuchten 16 
Schüler der 3. Klasse mit Schulrätin Romana 
Soukup im Rahmen ihres Sachunterrichtes 
das Gemeindeamt. Den Schülern wurde die 
Gemeindeverwaltung gezeigt und Elisabeth 
Kainzinger und Cornelia Gündl erklärten die 
Arbeitsabläufe in der Amtsstube. Anschließend 
begab sich die Klasse in den Sitzungssaal, wo 
Bürgermeister Gerhard Hauser diverse Fragen 
über den Heimatort beantwortete. Zum Schluss 
gab es noch eine kleine Stärkung.

Am Dienstag, den 25. Juni sollte der alljährliche 
Wandertag der Volksschule Moosbrunn erfolgen. 
Aufgrund der vorangegangenen starken Regenfälle 
fiel dieser buchstäblich ins Wasser. Die Rahmenbe-
dingungen erlaubten einfach keinen Ausflug in die 
Moosbrunner Natur. Bgm. Gerhard Hauser, der seit 
1990 immer beim Wandertag dabei ist, kam trotzdem 
in die Volksschule und erzählte den Kindern wissens-
werte Details über Moosbrunn und die Umgebung mit 
Schwerpunkt auf die vorangegangenen Regenfälle 
und Unwetter. Wetterphänomene und deren Aus-
wirkungen in Hinblick auf die Überschwemmungen 
in ganz Österreich kamen dabei auch zur Sprache. 

Im Turnsaal aufgelegte Pläne veranschaulichten die 
Informationen. Zum Abschluss gab es noch ein Eis.

Ersatzprogramm für Volksschulwandertag
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Auftritte des GV-Moosbrunn im Frühjahr 2013
Unter dem Motto  „Sing&Swing“ veranstaltete 
der Gesangverein Moosbrunn am Samstag, den 
25.Mai 2013, ein Konzert der anderen Art. Wie 
schon am Einladungsplakat mit „Essen, Trinken 
und Lauschen“ angekündigt, wollte der Verein 
dieses Mal alle Sinne der zahlreich erschienenen 
Gäste ansprechen. Der Gesangverein unterhielt 
das Publikum mit einem schwungvollen und mit viel 
Humor gespickten Programm. Eine Bläsergruppe 
des Musikvereins unter der Leitung von Bezirks-
kapellmeister Peter Kreuz spielte zum Programm 
passende Instrumentalstücke. Das Publikum konn-
te bei diesem Konzert neben der Musik auch Ge-
tränke an Tischen sowie während der Pause Heu-

rigenschmankerln und Mehlspeisen genießen. Der 
Gesangverein Moosbrunn sowie zwei Kleingrup-
pen daraus, ein Frauenchor und ein Singquartett, 
präsentierten unter der Leitung von Kreischorleite-
rin Ilse Storfer ihre vielfältigen Talente. Am Ende 
des Konzerts gab es vom Publikum viel Applaus 
für den sich der Chor mit zwei Zugaben bedankte. 
Die zahlreichen positiven Rückmeldungen der Be-
sucher an Vereinsmitglieder und auch an Obmann 
DI. Herbert Stefl zeugten von einer wirklich ge-
lungenen Veranstaltung. Eine Woche später wirkte 
der Gesangverein beim traditionellen Höfesingen 
in Purbach / Bgld. mit. Leider spielte der Wetter-
gott an diesem verregneten Wochenende so gar 

nicht mit. Daher musste die Veran-
staltung, bei der auch der Chor St. 
Martinus aus Donnerskirchen, der 
Gesangverein Gramatneusiedl so-
wie die gastgebende Chorvereini-
gung Purbach mitwirkte, anstatt in 
Höfen in der Pfarrkirche Purbach 
stattfinden. Dem Singen konnte der 
Regen aber nichts anhaben und so 
haben unsere Sänger/innen auch im 
Burgenland einen ausgezeichneten 
Eindruck hinterlassen.

Musik-Kabarett „Die Vierkanter“
Am 27. April 2013 fand ein a-cappella-Kabarett-
abend mit der Gruppe „Die Vierkanter“ im Fest-
saal der Gemeinde Moosbrunn statt. Begrüßt wur-
den die „Vierkanter“ herzlichst von Bürgermeister 
Gerhard Hauser und schon konnte es mit der 
lustigen und musikalischen Vorstellung losgehen. 
Die Brüder Leo und Alois Röcklinger, Stefan 
Rußmayr und Martin Pfeiffer aus Biberbach im 
Mostviertel sind schon seit 15 Jahren gemeinsam 
unterwegs und nehmen sich in ihrem aktuellen 
Programm verschiedenster Probleme kabarett-
mäßig an, a-cappella verpackt in Schlager, Pop-
Hits und Eigenkompositionen. Als die Messung 
des Lachgases im Publikum 100 % erreichte, 
konnte es als Sprit für das Raumschiff verwendet 
werden, in dem sich die Vierkanter wieder in Rich-
tung neuer Welt aufmachten. Vorher gab es noch 
zwei Zugaben für die Gäste. „Wir sind das Beste, 
was euch heute passiert ist,“ - ja sie hatten Recht, 
ein Abend voll guter Laune und Unterhaltung. Das 
Moosbrunner Publikum dankte es mit tosendem 

Applaus. Unter den Gästen befanden sich auch 
Vizebürgermeister Ing. Robert Huber mit Gattin, 
Altbürgermeister Karl Eichenseder mit Gattin, 
GGR DI. Herbert Stefl, GGR Helga Czachs 
(die wieder für die tollen Brötchen sorgte) und  
GGR DI. Paul Frühling sowie viele Gäste aus 
den umliegenden Ortschaften.
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Bericht des SC Moosbrunn
Die Kampfmannschaft ist derzeit auf einem sehr gu-
ten Weg und spielt ganz vorne an der Tabellenspit-
ze mit. Obmann Gerd Bruckner hofft in der 
nächsten Saison einen weiteren Schritt setzen 
zu können. Auch die Reservemannschaft hol-
te im Frühjahr beachtliche 27 von möglichen 
39 Punkten. Es ist beabsichtigt, die Spieler 
der U16-Mannschaft einzugliedern, um den 
jungen Moosbrunner Fußballern die Möglich-
keit zur Weiterentwicklung zu geben. Auch 
im Nachwuchsbereich soll neu durchgestar-
tet werden und unter der Leitung von Bernd 
Häupler eine neue U8-Mannschaft aufgestellt 
werden. Die Sportanlage wird laufend mit tat-
kräftiger Unterstützung von freiwilligen Helfern 

aus Moosbrunn in Schuss gehalten. Der 3-tägige 
Sportlerheurigen war ebenfalls erfolgreich.
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Marschmusikbewertung des Musikverein Moosbrunn
Die heurige Marschmusikbewertung fand am 
15. Juni in Margareten am Moos statt, verbun-
den mit dem 90-jährigen Bestehen des dorti-
gen Musikvereines. Es kamen  mehr als zwan-
zig Blaskapellen zur Bewertung um ihr Können 
unter Beweis zustellen. Der Musikverein Moos-
brunn trat mit dem Marsch „Viribus Unitas“ von 
Hans Schmid in der Schwierigkeitsstufe „D“ 
an, und erspielte unter der Stabführung von  
DI Thomas Past 85 von 90 möglichen Punk-
ten, das einem ausgezeichneten Erfolg ent-
spricht. Damit ereichte der Musikverein nicht 
nur zwei Punkte mehr als im Vorjahr, sondern 
war damit die zweitbeste Kapelle der in Stufe 
„D“ antretenden Musikgruppen. Herzliche Gra-
tulation dem Musikverein Moosbrunn!

Oktoberfest
Am Samstag, den 14. September 2013 findet in der 
Blaha-Halle ab 18 Uhr das Oktoberfest statt. Die 
Blaskapelle Altenau unter der Leitung von Alexander  
Klein wird aufspielen. Kulinarisch werden bayri-
sche Schmankerln wie Weißwürste, Schlachtplatte, 
Leberkäse, Brezen und Oktoberfestbier geboten.

Erntedank
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Das Erntedankfest ist am Sonntag, den  
15. September 2013. Nach einer Festmesse um 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche und der anschlies-
senden Fahrzeugweihe findet ein Frühschoppen 
mit dem Musikverein Moosbrunn unter der Lei-
tung von Peter Kreuz in der Blaha-Halle statt.
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AEROBIC und noch mehr …
Sport beugt vielen Krankheiten vor und zusam-
men mit anderen macht er außerdem Freude. Un-
ter diesem Motto treffen sich Moosbrunner Damen 
jeden Mittwoch (außer an schulfreien Tagen) um 
miteinander zu motivierender Musik ihren gan-
zen Körper zu trainieren. Das Training ist vielfäl-
tig aufgebaut und hat viele positive Auswirkungen 
im Alltag. Eingeladen sind alle, die in der Grup-
pe Aerobic mit Anteilen aus Pilates, 
Yoga, Antara und noch mehr machen 
möchten und dadurch Bauch, Beine 
und Po festigen und ihre Ausdauer 
steigern wollen. Dehnen und Ent-
spannen (mittels Körperreisen, pro-
gressiver Muskelrelaxation nach Ja-
cobson,… ) kommen ebenfalls nicht 
zu kurz und runden die Trainings-
stunde ab. Egal ob Anfängerin oder 
Fortgeschrittene – einfach unverbind-
lich vorbeischauen und mitmachen.  
WANN: jeden Mittwoch (außer schul-
freie Tage) von 19.00 bis 20.00 Uhr
WO: im Turnsaal der VS Moosbrunn

KOSTEN: € 40,- pro Semester
MITZUBRINGEN: Trainingsbekleidung, Sport-
schuhe (mit abriebfester Sohle, hell), Gymnastik-
matte, evt. Handtuch, Trinkflasche
Das Trainerinnenduo Marieluise Stummer  
(Mobiltel: 0680/3322987  oder  Email:  
marieluise.stummer@kabsi.at) und Carmen  
Ebner freut sich auf rege Teilnahme! 

Vom 7. - 9. Juni 2013 fand in der Sporthalle 
Gramatneusiedl der alljährliche Jiu-Jitsu-Lehrgang 
mit den (Kinder-)Streiferl- und Gürtelprüfungen 
durch Ignac Hizman statt. Erfreulich war dabei 
die große Anzahl an Erwachsenen. Wir gratulieren 
allen Sportlern zur bestandenen Prüfung! 
Bereits am 10. März 2013 wurden in Lassee 
die Jiu-Jitsu-Landesmeisterschaften Fighting 

Gürtelprüfungen und Erfolge des JJ Jawara Moosbrunn
ausge t ragen .  Dabe i  nahmen d re i  j unge 
Nachwuchstalente des JJ Jawara Moosbrunn teil.  
Hier die Ergebnisse im Detail:
2. Platz: Darius König, Kampfklasse -77 kg
2. Platz: Sven Chvatal, Klasse Schüler C -41 kg
3. Platz: Mathias Handler, Kl. Schüler B -45 kg
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage 
unter: www.jawara-moosbrunn.at.
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Gewerbefrühling
Am 12. April 2013 veranstaltete der Verein Moosbrun-
ner Gewerbetreibende den ersten Moosbrunner Ge-
werbefrühling. Gastgeber Baumeister Ing. Jürgen 
Höller und einige weitere Mitgliedsbetriebe hatten 
zu dieser Ausstellung eingeladen, um Ihre Produkte 
und Dienstleistungen vorzustellen. Bei Aufstrichbro-
ten, Knabbereien und den vorzüglichen Weinen des 
Weingutes "20er Schulz" aus Göttlesbrunn, das sein 
Sortiment im Rahmen einer Weinverkostung darbot, 
konnte man Interessantes und Neuigkeiten von den 
Gewerbebetrieben in gemütlicher Runde erfahren. 
Außerdem wurde ein Gewinnspiel durchgeführt, bei 
dem man bei einem entsprechenden Treffer mit ei-
nem Glücksrad ein, zwei oder drei Flaschen Wein 

gewinnen konnte. Diese Gelegenheit nutzten fast alle 
Besucher und so konnten mehrere glückliche Gewin-
ner ihren gewonnenen Wein mit nach Hause nehmen.
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Judith Graf feiert 10jähriges Firmenjubiläum
Am Samstag, den 20. April 2013 feierte 
Judith Graf ihr 10jähriges Firmenjubiläum. Sie be-
treibt im Ortsteil bei Mitterndorf einen Hundesalon. 
Hunde aller Rassen werden von ihr liebevoll betreut. 
Weiters werden Qualitätsfuttermittel und Hundespiel-
zeug angeboten. Durch die erfolgreiche Tätigkeit hat 
sich Judith Graf einen umfangreichen Kundenstock 
aufgebaut. Viele Kunden und Bekannte kamen zu 
ihrer Feier, um persönlich zu gratulieren. Auch die 
Redaktion schließt sich diesen Glückwünschen an.

Judith Graf mit Gratulant Bürgermeister Gerhard Hauser

Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Oldtimer-Rallye zu Gast bei HUBER KFZ-Technik
Am 7. September 2013 finden sich zwischen 10 und 
12 Uhr 120 hochkarätige Oldtimer aus den Baujahren 
1928 bis in die Neuzeit bei der Firma HUBER KFZ-
Technik ein. Es handelt sich um eine Zeitkontrolle 
und Fahrpause der 3. Ebreichsdorf-Classic. Während 

sich die Fahrer und Beifahrer stärken, besteht für Be-
sucher die Möglichkeit, sich die automobilen Juwele 
anzusehen und mit den Besatzungen zu plaudern. 
Weitere Detailinformationen über die Rallye finden 
sie auf der Homepage www.ebreichsdorf-classic.at

Neues Büro ERHART OG und LOGSOL
Seit 24. Juni 2013 finden Sie das Moosbrunner 
Versicherungsmaklerbüro ERHART OG mit  GF  
Thomas Erhart wieder auf der altbekannten Ad-
resse Hauptplatz 1. Ebenso ist der Hausherr, 
Mag. (FH) Mathias Past, mit seiner Beratungsfir-
ma LOGSOL e.U. in das neue Bürogebäude ein-
gezogen. Beide Firmeninhaber freuen sich über 
das neue und ansprechende Ambiente. Infos im 
Internet unter www.vte.at bzw. www.logsol.at
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Lasttragendes Strohballenhaus von Ing. Jürgen Höller
Am 23. März 2013 fand im Beisein von Landes-
rat Dr. Stephan Pernkopf die Grundsteinlegung 
für das erste lasttragende Strohballenhaus statt. 
Baumeister Ing. Jürgen Höller konnte neben den 
Ehrengästen auch zahlreiche Interessenten begrü-
ßen. Er stellte seine Vision von der Errichtung und 
Betrieb eines Gebäudes ohne Energieaufwand vor. 
Stroh könnte entscheidend zum Erreichen der Kli-
maziele beitragen - dem wohl wichtigsten globalen 
Vorhaben, dem sich die Menschheit zu stellen hat. 
Stroh verursacht bei seiner Herstellung deutlich 
weniger CO2 als es bindet. Nach Eröffnung des 
Festes mit einem Platzkonzert und einigen Anspra-
chen konnten sich die Gäste bei den Infoständen 
weiter informieren und am Buffet stärken. Weitere 
Informationen und den aktuellen Stand des Bauvor-

habens können Sie unter www.strohplus.at abrufen.

v.l.n.r.: Bgm. Roman Stachelberger (Ebergassing), Bgm. 
Erika Sikora (Gramatneusiedl), LR Dr. Stephan Pern-
kopf, Vizebgm. Ing. Robert Huber, Bgm. Gerhard Hauser

Seniorenbund-Reise nach Osttirol
Die heurige Fahrt der Ortsgruppe Moosbrunn des 
Seniorenbundes führte vom 27. - 30. Mai 
2013 nach Osttirol. Durch den Winterein-
bruch am Großglockner musste die An-
reiseroute kurzfristig geändert werden 
und so ging die Fahrt über das Drautal, 
Villach, Klagenfurt in Richtung Lienz, wo 
am Abend  das Quartier bezogen wurde. 
Der nächste Tag begann mit der Stadtbe-
sichtigung von Lienz. Danach ging es ins 
Virgental. Bei herrlichem Wetter wander-
te die Gruppe zu den Umballfällen. Der 
dritte Tag führte nach Südtirol, wo ein 
Besuch von Cortina auf dem Programm 
stand, weiter zu den Drei Zinnen und 
den Misurina-See. Zurück nach Lienz 
ging es über Toblach. Die Heimreise am 
vierten Tag führte die Gruppe abschlie-

ßend über St. Wolfgang zurück nach Moosbrunn.

V O L K S P A R T E I   A K T I V

Fahrt mit der neuen Westbahn nach Salzburg
Die Ortsgruppe Moosbrunn des NÖ Senioren-
bundes organisierte für Donnerstag, den 11. Ap-
ril 2013, einen Tagesausflug mit der Bahn nach 
Salzburg. Der Fahrpreis betrug 10,- €, allerdings 
war eine Anmeldung nur bis zum 30. Oktober 2012 
möglich, um diesen Sondertarif zu erhalten. Die 
diesbezügliche Information wurde daher bereits 

Anfang Oktober 2012 an die Mitglieder zugestellt. 
Die Abfahrt am Wiener Westbahnhof erfolgte um 
7.32 Uhr. In Salzburg gab es, bei feinstem Salz-
burger Schnürlregen,  eine Stadtbesichtigung. Das 
Mittagessen wurde im Bräuhaus eingenommen, 
der Nachmittag stand zur freien Verfügung. Trotz 
unfreundlichem Wetter war es ein schöner Ausflug.



V O L K S P A R T E I   A K T I VMoosbrunner 
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Sonnwendfeier der ÖVP Moosbrunn
Am Samstag, den 22. Juni 2013 fand die 
traditionelle Sonnwendfeier der ÖVP Moos-
brunn statt. Trotz eines extremen Hagelge-
witters am frühen Abend konnte das Fest 
fortgesetzt werden. Dank der treuen Besu-
cher aus Moosbrunn und Umgebung, die 
sogar bei widrigen Wetterbedingungen aus-
harrten, kam doch noch gute Stimmung auf. 
GPO Vizebgm. Ing. Robert Huber konnte 
den Musikverein Moosbrunn unter der Lei-
tung von Bezirkskapellmeister Peter Kreuz 
sowie DJ Reini für den musikalischen Teil 
begrüßen. Unter den Gästen war auch Na-
tionalratsabgeordneter Johannes Schmu-
ckenschlager und Pfarrer Mag. Johannes 
Wilfling. Bürgermeister Gerhard Hauser, 
Altbürgermeister Karl Eichenseder sowie 
zahlreiche Gemeinderäte hatten Aufgaben 

bei Küche, Schank und den Bars übernom-
men. Die ÖVP Moosbrunn bedankt sich bei 
allen Helfern!
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Die Ortsgruppe Moosbrunn des NÖ Seniorenbundes 
veranstaltet am Donnerstag, den 22. August 2013, 
Beginn 14.30 Uhr, seinen traditionellen Heurigen-
nachmittag in der Raabmühle. Für Speis und Trank 
ist gesorgt, gute Laune bitte mitbringen!

Heurigennachmittag Raabmühle
1.-6. Sept. 2013: Busreise Rumänien 
12. Sept. 2013:   Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
26. Sept. 2013:   Landeswallfahrt Heiligenkreuz
3. Okt. 2013:   Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
7. Nov. 2013:   Seniorenplauscherl Pfarrstüberl

... mehr vom ÖVP Seniorenbund

Die ÖVP-Moosbrunn organisiert heuer wieder - 
so wie in den vergangenen Jahren - zwei Spiele-
feste für unsere Kinder:
Spielefest am naturnahen Spielplatz beim 
Eisteich: Freitag, 5. Juli 2012, ab 14.00 Uhr

ÖVP Spielefeste 2013
Spielefest Schillingerwiese: 
Freitag, 23. August 2013, ab 14.00 Uhr
Für zahlreiche Attraktionen, lustige Spiele und 
Verköstigung ist gesorgt. Eine gesonderte 
Einladung ergeht zeitgerecht an jeden Haushalt.

Beachvolleyball-Turnier
Am Sonntag, den 14. Juli 2013 findet um 14 Uhr 
das alljährliche Beachvolleyball-Turnier neben 
der Schillingerwiese statt. Gespielt wird in 4er-
Teams, es gibt keine Startgebühr und die Sieger 
dürfen sich auf tolle Preise und Urkunden freu-

en. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt. Die Anmeldung erfolgt bis zum 13. Juli 
2013 bei Jugendgemeinderat DI. Paul Frühling, 
Tel. 0676/7316117 oder Email: paul.fruehling@
gcfruehling.at. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Seniorenbund-Fahrt nach Rumänien - Siebenbürgen
Die große Herbstreise des Seniorenbundes der 
Ortsgruppe Moosbrunn führt heuer in den einst 
deutsch besiedelten Teil Rumäniens, nach Sie-
benbürgen. Bei der vom 1. bis 6. September dau-

ernden Busreise werden die schönsten Orte und 
Sehenswürdigkeiten dieses Gebietes mit deutsch 
sprechender Reiseleitung besucht. Anmeldungen 
bei Gerda Welzl, Tel.: 78622, Mobil: 0664/9742366.



S C H Ö N E N   S O M M E R
und

G U T E   E R N T E

wünschen Ihnen
die Gemeindevertreter der
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